
Aufruf   
Verteidigt die demokratischen Rechte der gewerkschaftlichen FunktionsträgerInnen 

um die kritische Betriebszeitung alternative bei DaimlerChrysler Untertürkheim! 
 

Im Werk Untertürkheim von DaimlerChrysler droht eine gravierende Verletzung demokratischer Prinzipien. Als 
gewählte Betriebsräte und IGM-Mitglieder werden 4 Kollegen bereits seit Herbst 2004 von den IGM-Fraktionssitzungen 
und später auch von den Vertrauensleutesitzungen ferngehalten.  
Jetzt soll allen gewählten gewerkschaftlichen Vertrauensleuten und Betriebsräten um die Betriebszeitung alternative 
die Mitarbeit in den betrieblichen Strukturen der Gewerkschaft, d.h. den Vertrauenskörpern und 
Vertrauenskörperleitungen untersagt werden.  
Seit Jahren engagieren sich die KollegInnen um die Betriebszeitung alternative für die Interessen der Belegschaft von 
Untertürkheim. Ihre offene Informationspolitik und ihr engagiertes Auftreten haben immer wieder ganz wesentlich zu 
den erfolgreichen betrieblichen Mobilisierungen beigetragen, nicht zuletzt zu der beeindruckenden Demonstration im 
Juni 2004 auf der B 10. 
Dieses Engagement wurde von den KollegInnen, vor allem in dem kampfstarken Werksteil Mettingen mit einem guten 
Abschneiden bei der BR-Wahl belohnt. Dort erzielten diese KollegInnen 45% der Stimmen. Insgesamt kam ihre Liste 
im Werk Untertürkheim auf 10 Sitze. 
Zur Aufstellung einer eigenen Liste waren sie gezwungen, weil die BR-Spitze verlangt hatte, dass die (damals noch 4) 
BR-Kollegen um die Zeitung alternative gegenüber den KollegInnen nur die Meinung der BR-Mehrheit vertreten und 
sie ihre Betriebszeitung einstellen. Diese Zeitung wird herausgegeben, weil ihre Positionen zu kontroversen 
betrieblichen Fragen nicht in der Betriebszeitung SCHEIBENWISCHER gebracht wurden. 
Der Maulkorb richtet sich gegen eine konsequente Interessenpolitik und soll die Kritik am Co-Management-Kurs der 
BR-Mehrheit mundtot machen. Die Erklärung der Bevollmächtigten der Verwaltungsstellen Esslingen und Stuttgart die 
alternative repräsentiere eine gegnerische Liste, stimmt einfach nicht. Die Betriebszeitung wird regelmäßig ins 
Labournet eingestellt und jede/r kann sich davon überzeugen, dass mit diesem Blatt ein konsequenter 
gewerkschaftlicher Kurs vertreten wird. 
Über den Kurs unsrer Gewerkschaft sollte offen und ehrlich gestritten werden und unbequeme Meinungen sollten nicht 
mit administrativen Maßnahmen unterdrückt werden. Wenn dem Kurs des massiven Stellenabbaus etwas Wirksames 
entgegen gesetzt werden soll, dann brauchen wir eine kämpferische und demokratisch funktionierende Organisation. 
Kritische und kämpferische Kräfte dürfen nicht an den Rand oder gar aus der Organisation gedrängt werden! 
Wir fordern die Verwaltungsstellen Stuttgart und Esslingen der IG Metall sowie die Betriebsratsspitze von DC auf, 
umgehend für die Wahrung der demokratischen Rechte der gewählten Betriebsräte und Vertrauensleute zu sorgen: 

• Bestätigung aller IG Metaller im Betriebsrat als Mitglieder des Vertrauensleutekörpers!  
• Gleiche Rechte für alle IGM-Vertrauensleute bei DC Untertürkheim! 
• Schluss mit der Ausgrenzungspolitik in der IGM bei DC Untertürkheim 

Wir werden uns bei allen dafür sich bietenden Gewerkschaftsversammlungen den Fall bekannt machen und für die 
Einhaltung der demokratischen Rechte eintreten. Und wir werden nicht eher Ruhe geben, bis diese Rechte auch für 
gewerkschaftlich aktiven KollegInnen um die Betriebszeitung alternative gilt 
Die Unterzeichnenden sind ausnahmslos Gewerkschaftsmitglieder und seit Jahren in unterschiedlichen Funktionen für 
die Organisation aktiv. Wir bitten um Proteste an die IGM-Ortsverwaltungen, den Betriebsratsvorsitzenden in 
Untertürkheim und den Vorstand der IG Metall:  
ErstunterzeichnerInnen: 
Jakob Moneta, ehem. Chefredakteur der „Metall“-Zeitung / Klaus Duber, IGM, Betriebsratsmitglied KME Brass, Werk Berlin / Ayhan Zeytin, IGM, 
ARCELOR-Bremen, Betriebsrat, stellvertretender VK-Leiter / Udo Bonn , IGM, BRV, Köln / Peter Minn, IGM, BR, Ffm / Wolfgang Alles, IGM, BR, 
Mannheim / Klaus-Peter Löwen IGM, BR, Stuttgart / Klaus Kerner, IGM, BR, Karlsruhe / Hermann Dierkes, IGM, BR, Duisburg/ Jakob Schäfer, IGM, 
BRV, Wiesbaden / Christa Hourani, IGM Betriebsrätin, VKL-Mitglied DC Zentrale Stuttgart / Achim Bigus, IGM, BR, VK-Leiter Karmann-Osnabrück / 
Fritz Stahl, Rentner, ehem. IGM-VM DC Mannheim / Angela Hidding, ATZ, ehem. BR DC Mannheim, IGM-Delegierte Mannheim / Gertrud Moll, IGM-
Betriebsrätin Bosch Feuerbach und Delegierte / Heinz Hummler IGM ehem. BRV bei Trafo Union Stuttgart und Siemens Kirchheim T. / Philipp 
Vollrath IGM, BR, Stuttgart / Christiaan Boissevain, IG-Metall Vertrauensmann GKN-Aerospace GmbH-München / IG-Metall VK von GKN-Aerospace 
/ Matthias Fritz, VK-Leiter, BR, Mahle Stuttgart / Hüseyin Besli, IGM, BR, VKL Modine Tübingen / Selaatdin Sari, IGM BR Roto Leinfelden / Pablo 
Alderete, Delegierter IGM Esslingen / Markus Dahms, BR, VK-Leiter Siemens SD, Berlin / Peter Vollmer, Mitglied IGM-Delegiertenversammlung 
Berlin, Stiftung Menschenwürde und Arbeitswelt 
Kirsten Huckenbeck, ver.di, Redaktion express / Günther Klein; PR ; VLL; Mitglied im Bezirksvorstand FB5 ver.di / Bernd Riexinger, ver.di, 
Zukunftsforum Stuttgarter Gewerkschaften / LabourNet Germany - Treffpunkt für Ungehorsame, mit und ohne Job, basisnah, gesellschaftskritisch / 
Dieter Wegner, ver.di Hamburg / Robert Leuch, ver.di, VM, BR / Theodor Bergmann, BAV  
Folgende Unterzeichner sind alle von DC Werk Bremen und IGM-Mitglieder: 
Peter Graß, Vertrauensmann (VM) / Helmut Franz, VM / Helmut Stelter, VM / Klaus Hopmann, VM / Holger Slowik, VM / Lothar Klier, VM / Marco 
Bothe, VM / Uwe Müller, VM, Delegierter, BR / Joachim Kohrt, VM, Delegierter, BR / Gerhard Kupfer, Mitgl. VKL und Tarifkommission, Delegierter, 
BR / Frank Kotte, VM, BR / Joachim Kammlott, VM, Delegierter, BR / Claus Wessels, VM, Delegierter, BR / Uwe Muth, Mitgl. VKL, Delegierter / 
Thomas Langenbach, VM / Avelino Vazquez, VM / Julia Nanninga, Delegierte, Mitgl. JAV / Herbert Mogck, VM, Delegierter, BR / Gerwin Goldstein, 
VM / Norman Freihorst, VM / Mathias Puschmann, VM, BR 
Protestschreiben bitte richten an: 
IGM Esslingen, z.H. Sieghard Bender und Mitglieder des Ortsvorstands: Fax: (0711) 93 18 05-34, mail: 
esslingen@igmetall.de   
IGM Stuttgart, z.H. Hans Baur und Mitglieder des Ortsvorstands: Fax: (0711) 162 78 49, mail: stuttgart@igmetall.de 
Helmut Lense, BR-Vorsitzender Untertürkheim: Fax (0711) 175 33 20; mail: Helmut.Lense@daimlerchrysler.com 
IGM-Vorstand, z.H. Jürgen Peters, Berthold Huber: Fax: (069) 6693-2843  
 
Weitere Unterschriften bitte melden bei: Weitere Infos: www.labournet.de 
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